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DerBürgermeisterfür dieOpferderHietzingerBluttatDerBürgermei-¬von Honarchisten
ster hat andie Witwedes/ermordetenBetriebsratesFranzBirneckerein
Beileidschreibengerichtetundihr sowiedemschwerverwundetenArbeiter

s0

FranzKattosch/denBetragvonje300. 000Küberwiesen.

240bereitsbegonneneSiedlungshäuserzuvollendenund25neuzuerrich-¬
ten .BeiderVerteilungwurdeinsbesondereaufdieWirtschaftlichkeit
derBauführungdereinzelnenGenossenschaftenRücksichtgenommen.Die
Baukreditewerden/nurfürjeneObjektegewährt,derenErrichtungdasSiedlungsamtzustimmt,wobeisichdieGemeindedieBauaufsichtund
dasEigentumsrechtvorbehält

NeuerlicheHerabsetzungderLagerhaustarife.IndenstädtischenLagerhäu-¬
sernsindbereitsmehrmals,zuletztam . Februar. J .dieTarifewesent-¬
lichermässigtworden.DernächstenGemeinderatssitzungliegtnunabermals

durchdeneineReihevoneinNachtragzumLagerhaustarifvor ,
Tarifpostennochweiterherabgesetztwerdensollen .DieHerabsetzungbe-¬
trifftdieLagerzinsgebuhrenderTarifklassenI ,IIundIII ,dieGebühren
fürArbeitsleistungen,dieExpeditionsgebühren,dieGebührenfürdasEin-¬
undAuslagern,für mechanischeGetreideförderung,denZuschlagfür dasWä-¬
gen ,fürdasAusgleichenderSäcke. . w.EinzelneNebengebührenwerden
ganzaufgelassen .DieBedingungenderNachlässe,dieanHinterlegergrös-¬
sererWarenmengengewährtwerdenkönnen,sollenerleichtertwerden.Das
Ausmassder Herabgetzungengegenüberdenzuletzt geltendenAnsätzenbe-¬
trägt bei daneinzelnenPestenzwischen14und30Prozent ;gegenüberdem
bereitsallgemeinermässigtenTarifvom17. DezembermachtdieHerabsetzung
. . desLagerzinseszwischen33und53Prozentaus.

ZweineueZeitschriftenderGemeindeWien.indernächstenZeitwer-¬
dendieverübergehendeingestellten„BlätterfürWohlfahrtswesenderStadt
Wien"wiedererscheinen.SiebieteneineSammlungundübersichtlicheDar-¬stellungaller MasnahmenundEinrichtungen derdeskemmunalenGesundheits-undWehlfahrtswesens.AufdemgrossenGebiet/
FürsorgetätigkeitderGemeindebildendieseBlättereinenWert-vollen
BehelfzurUebersicht,dessenzeitweiligerAusfallschmerzlichempfundenIhrer
wurde .Zu/WiederherausgabehatderFürsergeausschuss/dieKosteniBe-¬stati¬
tragevon24MillionenKrenenbewilligt. -DurchUmwandlungdesbisherigen/
stischenMonatsberichtesderMag .Abt .für Statistikin die„Beiträgezurzweite
StatistikderStadtWien"ist einevonderGemeindeWienherausgegebene
Zeitschriftentstanden,dieinihreninsichabgeschlossenenEinzelnummern
verschiedeneaktuelleThemenstatistischbehandelt.DieMagistratsabtei -¬
lungfürStatistikbringtaufdieseWeisemancherleiWissenswertesaus
ihremMaterialindiebreiteOeffentlichkeitunddemneuenBlatte ,dasin
ausländischenFachkreisenschonviel Beachtungfindet ,ist auchdasInterese
se dereinheimischenOeffentlichkeitsicher .DasBlatterscheintimKom¬
missionsverlagederGemeindeWien,BeiGerlach&Wiedling,. ,Elisabeth-¬
strasse13undist dortsowieindenmeistenBuchhandlungenzukaufen.Der
Preis - durchschnittlich850Kfür die Nummer- richtet sich nachdemUm¬
fang .BishersindzweiHefteerschienen:einesbehandeltdieStatistikder

DieGemeindeWienfürdieSiedler.DerGemeinderatsausschussfürWohnungs-Volks-undBürgerschulen[ Preis1780) ,daszweitedieBautätigkeitundwesenberiet gesterndasSiedlungsprogrammfür dasJahr1923undnahm
dieVerteilungeinesBetragesvoninsgesamt10. 3Milliardenandieeinzel
nenOrgenisationenderSiedlervor .Hievonsollen2Milliardenderge-¬
meinwirtschaftlichenSiedlungs-undBaustoffanstalt„Gesiba"alsDarle-¬
henzurFörderungdes BauesvonSiedler -undKleingartenhüt-¬
ten gewährtwerden .VondemrestlichenBetrageerhalten :DieSiedlungs-¬
genossenschaftAltmannsdorf-HetzendorffürzweiSiedlungen2700Millior-¬
nen ,GartensiedlungfürzweiSiedlungen720Millionen,Post -undTele-¬
graphenangestellte190Millionen,städtischeElektrizitätswerke550Mil-¬
lionen ,LaaamBerge400Millionen,Neuland580Millionen,Heim500Mil-¬
lionen ,Eden250Millionen,deutscheSiedler150Millionen,neuesLeben
250Millionen ,Kriegerheimstätten690Millionen ,Invalide Lainz150Mil- ¬

lionenAuseigenerKraft( dreiSiedlungen)660Millionen,MeinHeim500vorläufig
Millionen.DieseZuwendungenwerdenes/ermöglichen,imheurigenJahre

denFremdenverkehr.( Preis650 ) . -DieHerausgabeder beidenneuenZeit -¬
schriftendurchdieGemeinde/auchvomStandpunktederBelebungderAr-rd

beitstätigkeitimBuchdruckergewerbebegrüsstwerden.
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DieErhaltungsbeiträge[Pfründen)werdenverdoppelt!ImGemeinderatsaus-¬
schussfurWohlfahrtswesenreferierteheuteStR .ProfessorTandlerüber
eineAngelegenheit ,die als ein weitererSchritt

zurAnpassungderUnterstützungssätzederoffenenGe-¬
meindefürsorgeandieGeldwertverhältnissevonallenSeitenfreudigbe-¬
grüsstwurde.MitWirksamkeitvom. MärzsellenalleErhaltungsbeiträge
(Pfründen)automatischaufdasDoppelteerhöhtwerden.DieobereGrenze
dergewährtenUneerstützungsbeträgewirddamit120. 000Kerreichen.Die
KostenderNeurggelung,diederGemenderatdemnächstbeschliessenwird,

sind mit MilliardenKrenenberehhnet .
BeidieserGelegenheitstellteStR .Tandlergegenubereinerinder

heutigen„Reichspest“veröffentlichtenNotiz,worinesheisst ,dasdie
Gemeinde,denArmenselbstdiepaarKreuzer,diesiezubezahlenverpflich
tetist ,seitWehenschuldigbleibt “,fest ,dasdieErhaltungsbeitragebe
denstädtischenKassenseit jeherehnediegeringsteVerzögerungund
ehnedaßjemalseineBeschwerdelautwurde,ausbezahltwerden. aDie

GemeindeistniemalsundinkeinemeinzigenFalleauchnureinenHelleranErhaltungsbeiträgenschuldiggeblieben,amaller
wenigstenmitderAuskunft„ dieGemeindehabekeinGeld " .Derleihaltle
seBeschuldigungenseiennurgeeignet,innichtzurechtfertigender
Weise armealte Leutezubeunruhigen .
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